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Klingerschüler gründen erfolgreich Unternehmen 
5. Platz beim hessischen Gründerpreis für Schüler 
 
Frankfurt, 5. September 2011 
 
Draußen unterwegs und das Handy ist leer! Dieses 

Problem dürfte fast jeder kennen. Die Lösung heißt 

„Pocket Juice“, eine tragbare Steckdose zum Aufladen 

von Akkus aller Art. Mit dieser Idee beteiligten sich 

die drei Abiturienten der Frankfurter Klingerschule, 

Engin Peker, Dat Tran und Ramon Mechau, beim 

Deutschen Gründerpreis für Schüler. Ihre Aufgabe war 

es, in vier Monaten ein detailliertes Geschäftskonzept 

zu entwickeln und ein fiktives Unternehmen zu 

gründen. Dies gelang ihnen so gut, dass sie den fünften 

Platz in Hessen belegten. Damit erspielten sie sich sel-

ber ein Preisgeld von 150 Euro und für die Klinger-

schule von 500 Euro. 

 

Nachdem die Geschäftsidee der tragbaren Steckdose 

gefunden war, prüften die drei Schüler die technische 

Umsetzung und legten großen Wert auf die optische 

Gestaltung. „Wir wollen nicht nur eine langweilige 

Steckdose anbieten, sondern mit einem Produkt das 

Spaß macht, einen Trend schaffen. Deshalb gibt es un-

ser Pocket Juice in verschiedenen Farben und Formen 

und es kann mit aufklebbaren Folien individuell ges-

taltet werden,“ erklärt Ramon Mechau das Geschäfts-

modell von „Pocket Juice“. 

 

Die enge Verbindung von Unterrichtsthemen und Um-

setzung im Gründerspiel überzeugten Lehrer Hugo 

Knapek. „Die Entwicklung des Businessplans war har-

te Arbeit. Viele Details wie z.B. Patentfragen mussten 

geklärt, Entscheidungen getroffen werden. Die drei 

Abiturienten haben das toll gemacht,“ lobte er. 
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Für die drei Schüler steht nun erst einmal das Abitur 

auf dem Programm. Obwohl Elektromärkte sich 

durchaus aufgeschlossen zeigten die Produktidee an-

zubieten, steht der Abschluss der Ausbildung vor einer 

möglichen Existenzgründung. 
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Information zur Klingerschule 

 

Die Klingerschule ist eine von 16 Berufsschulen der 

Stadt Frankfurt am Main. Sie liegt im Stadtteil Nor-

dend und qualifiziert Jugendliche in 7 Schulformen, 

überwiegend im vollschulischen Bereich im Berufsfeld 

Wirtschaft und Verwaltung für ihre berufliche Zu-

kunft. Das Berufliche Gymnasium mit den Fachrich-

tungen Wirtschaft und Gesundheit, das zur allgemei-

nen Hochschulreife führt, ist ein Schwerpunkt der 

Klingerschule 

 

Informationen zum Deutschen Gründerpreis für Schü-

ler 

 

Der Deutsche Gründerpreis für Schüler ist das bun-

desweit größte Existenzgründer-Planspiel für Schüler. 

Ausgelobt wird der Wettbewerb von stern, den Spar-

kassen, dem ZDF und Porsche. In Teams gründen die 

Jugendlichen fiktive Unternehmen und lernen so 

spielerisch die Welt der Wirtschaft kennen. Über pra-

xisorientierte Aufgaben knüpfen sie erste Kontakte zu 

echten Unternehmern. Teilnehmen können Jugendli-

che ab 16 Jahren, die eine allgemein bildende oder 

berufliche Schule besuchen. Sie melden sich mit einer 

Geschäftsidee beim Deutschen Gründerpreis für Schü-

ler an. Spielplattform des Wettbewerbs ist die Internet-

seite www.deutscher-gruenderpreis.de/schueler. 
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Für weitere Informationen oder Fragen: 

 

Dr. Sven Matthiesen 

Neue Mainzer Str. 47 - 59 

60311 Frankfurt 

Telefon 069 2641-2610 

sven.matthiesen@frankfurter-sparkasse.de 

 


